
HDI Versicherung AG investiert in umweltfreundliche Energie und nimmt 
Photovoltaik-Anlage am Dach der Unternehmenszentrale in Betrieb 
 
Wien, 31.März 2015: Solarenergie soll Großteil des Strombedarfs der 170 Mitarbeiter in der 
Edelsinnstraße decken 

„Unser Standort und das Flachdach unseres Hauses sind geradezu prädestiniert für diese Art der Energie-
Gewinnung“, weiß Günther Weiß, HDI Vorstandsvorsitzender. Die „freie“ Lage in der Edelsinnstraße - aktuell 
gibt es keine hohen Gebäude in der unmittelbaren Nachbarschaft – sowie  ökologische und ökonomische As-
pekte haben den Ausschlag für den Bau der Anlage gegeben.   

Rund 80.000,- Euro wurden investiert, mit einem ROI rechnet HDI innerhalb der nächsten 10 Jahre. Dieser ist, 
wie die tatsächliche Kilowatt-Leistung der Anlage, natürlich vom Wetter - insbesondere der Anzahl der Son-
nenstunden - abhängig. „Nach dem ersten Betriebsjahr wissen wir, wieviel Energie wir tatsächlich gewinnen 
konnten“, so Ing. Thomas Lackner, HDI Vorstand. 

 „Allerdings steht für uns der ökologische Gedanke und die Nachhaltigkeit unserer Energieversorgung  im 
Vordergrund“, stimmen beide Vorstände überein.  
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Über HDI: 

HDI prägt den heimischen Markt als innovativer und schneller Versicherer. Die österreichische HDI Versicherung AG ist Teil 
des Talanx-Konzerns. Talanx ist mit Prämieneinnahmen von 29  Mrd. Euro (2014) und mehr als 21.300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die drittgrößte deutsche und die siebtgrößte europäische Versicherungsgruppe.  
 
HDI Österreich betreibt Niederlassungen in Tschechien, Ungarn und der Slowakei. Die Betreuung der österreichischen 
Kunden erfolgt direkt über die Zentrale in Wien, die Landesdirektionen, über Internet und durch selbständige Versiche-
rungsmakler und -agenten. Mit 267 Mitarbeitern verwaltet HDI in Österreich, Tschechien, Ungarn und der Slowakei ein 
Gesamtprämienvolumen in Höhe von  
189,4 Mio. Euro. 


